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Der Jazznachwuchs Baden-Württembergs 
kommt nach Tauberbischofsheim. 
Karten für das Konzert am Freitag, 4. November,  

gibt es ab sofort in der Tourist-Info. Mehr dazu auf Seite 3.

Schlosskonzert 
am 22. Oktober

„À la française“ - ein Abend unter diesem 
Motto eröffnet am Samstag, 22. Oktober, 
um 20 Uhr im Rathaussaal die 29. Saison 
der Tauberbischofsheimer Schlosskonzer-
te. Zu hören sind französische Komponis-
ten des ausgehenden 19. und beginnen-
den 20. Jahrhunderts wie Claude Debussy, 
Eugène Bozza, Gabriel Faurè und Camille 
Saint-Saens, die durch ihren geistreich ele-
ganten Stil die Entwicklung der Musik we-
sentlich mitgeprägt haben.

Eben diesem Genre hat sich das 2013 
gegründete Duo Lumière in besonderer 
Weise verschrieben. Die beiden jungen 
Musikerinnen wurden bereits vielfach mit 
Preisen ausgezeichnet, die ungarische 
Flötistin Anita Farkas beispielsweise beim 
internationalen Flötenwettbewerb in Kra-
kau. Ihre Begleiterin, Jasmin-Isabel Kühne, 
war Preisträgerin beim internationalen 
Harfenwettbewerb 2014 in Italien.

Das Konzert steht auch im Rahmen der 
50jährigen Partnerschaft zu Vitry-le-Fran-
çois, die aktuell gefeiert wird.

INFO: Einzelkarten der Kategorie B und 
Abonnements gibt es in der Tourist-Infor-
mation im Rathaus, Tel. 09341/803-33. 

Französischer AbendFranzösischer Abend
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Ab sofort vier Fraktionen 
 Änderung der Geschäftsordnung

Der Gemeinderat hatte in seiner letzten 
Sitzung Ende September einstimmig einer 
Änderung der Geschäftsordnung zuge-
stimmt. Paragraph 2, Absatz 1, Satz 2 der 
Geschäftsordnung lautet nun: „Eine Frakti-
on muss mindestens aus zwei Stadträten 
bestehen.“ Zuvor konnten sich drei oder 
mehr Stadträtinnen und Stadträtinnen zu 
einer Fraktion zusammenschließen. Dies 
ist jetzt bereits ab zwei Personen möglich. 

Doch was verbirgt sich eigentlich hinter 
einer Fraktion? Eine Fraktion ist ein freiwil-
liger Zusammenschluss von Abgeordne-
ten in einem Parlament oder anderen po-
litischen Gremien wie dem Gemeinderat 
von Tauberbischofsheim, um gemeinsame 
politische Ziele oder Interessen durchzu-
setzen.

Aufgrund der Änderung der Geschäftsord-
nung haben sich die beiden Stadträte der 
Engagierten Bürger Tauberbischofsheim 
(EBT) sowie der Unabhängigen Freiwilligen 
Wähler (UFW) zu je einer Fraktion zusam-
mengeschlossen. Die 20 Mitglieder des Ge-
meinderats sind nun in insgesamt vier statt 
vorher zwei Fraktionen (CDU, Bürgerliste) 
vertreten. Diese sehen wie folgt aus:

CDU – 10 Mitglieder
Fraktionsvorsitzender: Kurt Baumann
Stellvertreter: 
Elmar Hilbert, Josef Morschheuser
Sprecher im Verwaltungsausschuss: 
Kurt Baumann
Sprecher im Technischen Ausschuss: 
Gerhard Baumann

Bürgerliste – 6 Mitglieder
Fraktionsvorsitzender: Bernd Mayer
Stellvertreter: Johannes Benz
Sprecher im VA: Dr. Leonhard Haaf
Sprecher im TA: Bernd Mayer

UFW– 2 Mitglieder
Fraktionsvorsitzender: Hans-Jürgen Pahl
Stellvertreter: Gerhard Baumann

EBT – 2 Mitglieder
Fraktionsvorsitzender: Dr. Bruno Stumpf
Stellvertreter: Rolf Grüning

Skibasar Tauberbischofsheim
6. November im MGG

Der weit über die Grenzen der Kreisstadt 
hinaus bekannte Skibasar des Surf- und 
Skiclubs Tauberbischofsheim/SSC e.V. fin-
det am Sonntag, 6. November, während 
des Herbstmarktes zum 34. Mal statt. 

 Gedächtnistraining 60+ 
Kursstart am 25. Oktober

Wo ist mein Schlüssel, wo ist meine Lese-
brille, was stand auf meinem vergessenen 
Einkaufszettel? Wir starten in Tauberbischofs-
heim wieder unseren Kurs Gedächtnistrai-
ning 60+. Wir bieten überraschende Mög-
lichkeiten, ihre geistige Fitness mit viel Spaß 
und ohne Stress in lockerer Atmosphäre zu 
aktivieren, Neues aufzunehmen und zu trai-
nieren. Unsere Trainerin Frau Neckermann 
gibt aktivierende Impulse, stellt verschiede-
ne Merkmethoden vor und hilft, Tipps und 
Tricks für ein gutes Gedächtnis umzusetzen. 
Der Kurs startet am Dienstag, 25. Oktober, 
sechs Treffen jeweils von 14 bis 15.30 Uhr, 
in der Geschäftsstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Mergentheimer Str. 30 in Tauberbi-
schofsheim. Die Kursgebühr beträgt 36 Euro.

INFO: Anmeldung beim Deutsche Rote 
Kreuz, Kreisverband Tauberbischofsheim e.V., 
Birgit Schreck, Tel. 09341/920526, E-Mail: bir-
git.schreck@drk-tbb.de.

Rechtzeitig vor Beginn des Winters können 
auf dem Skibasar im Matthias- Grünewald-
Gymnasium in Tauberbischofsheim wieder 
günstig Wintersportartikel erworben oder 
weiterverkauft werden. Denn am Skibasar 
besteht die Möglichkeit, seine gebrauchte 
Skiausrüstung loszuwerden oder ein paar 
neue oder gebrauchte Teile zu erwerben. 
Vor allem  Familien nutzen diese Möglich-
keit gemeinsam, um sich und den Nach-
wuchs günstig für den bevorstehenden 
Winter mit allem benötigten Material wie 
Ski, Snowboard, Skischuhen, Skistöcken 
oder Skibekleidung einzudecken, zumal 
den Kindern die Sachen – ob Kleidung 
oder Hardware - in der Regel nur für einen 
oder zwei Winter passen. 

In diesem Jahr will der Verein der Bevölke-
rung wieder eine breite Angebotspalette 
präsentieren und hofft, dass die Besucher 
durch zahlreiche Abgabe von nicht mehr 
benötigtem Skimaterial daran mitzuwir-
ken bereit sind. Insbesondere werden 
Schuhe und Bekleidung in den ganz klei-
nen Größen benötigt. 

Damit aus der Skibegeisterung nachher 
keine Enttäuschung wird, achten die Ver-
einsaktiven bei allem Skizubehör schon 
morgens bei der Warenannahme zwischen 
9 und 12 Uhr darauf, dass sich die Sachen 
in einem einwandfreien Zustand befinden 
und dem gültigen Sicherheits-standard 
entsprechen. Denn nur mit einer sicheren 
Ausrüstung können die Risiken des Ski-
sports minimiert werden. Einen weiteren 
Beitrag zur Sicherheit der Wintersportler 
leistet der Verein mit dem Angebot, die 
Bindungen der neu erworbenen Ski von 

einem Fachmann entsprechend dem fah-
rerischen Können einstellen zu lassen.

Dieser Service wird von einem namhaften 
Sportfachgeschäft gegen einen günsti-
gen Beitrag angeboten. Wer Schuhe oder 
Kleidungsstücke los- werden will, sollte 
morgens bei der Warenabgabe unbedingt 
schon die richtigen Größen parat haben. 
Wer Zeit zum Verweilen mitbringt, kann ab 
14 Uhr bei Kaffee und Kuchen so manches 
„Fachgespräch“ führen oder sich über die 
Aktivitäten des Surf- und Ski-clubs infor-
mieren. Der Verkauf startet pünktlich um 
14 Uhr und dauert bis 16 Uhr. 
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Zuschüsse für kirchliche Kitas
Verwaltungsausschuss tagte

Kurz und knackig tagte der Verwaltungs-
ausschuss am Mittwochnachmittag im 
Klosterhof der Stadt Tauberbischofsheim. 
Auf der Tagesordnung der öffentlichen 
Sitzung standen diverse Zuschüsse für die 
kirchlichen Kindertagesstätten im Stadtge-
biet.
So hatte eine defekte Heizungssteuerung 
in der Kindertagesstätte St. Lioba für er-
höhte Heizkosten im vergangenen Jahr 
gesorgt. Um den Energieverbrauch zu re-
duzieren, sei ein Austausch notwendig, 
erläuterte Bürgermeister Wolfgang Vockel. 
Die Firma H-M-V aus Gerchsheim erhielt 
für ihr Angebot in Höhe von knapp 8000 
Euro den Zuschlag für die Maßnahme. Die 
Stadtverwaltung wird sich mit rund 5.500 
Euro, also 70 Prozent, an den Gesamtkos-
ten beteiligen. Das Gremium stimmte dem 
Vorschlag einstimmig zu. 
Ebenfalls bewilligt wurde ein Zuschuss für 
die Sanierung der Hoffläche der Kita St. 
Theresia in Impfingen. Dem städtischen 
Bauamt zufolge könnten unebene Pflaster-
steine zur Stolpergefahr werden. Mit den 
Arbeiten soll die Firma Bohlig Bau aus Imp-
fingen als günstigster Bieter beauftragt 
werden. Die Stadt Tauberbischofsheim 
wird etwa 6.200 Euro (70 Prozent) von den 
rund 8.800 Euro Gesamtkosten finanzieren. 
Im letzten Tagesordnungspunkt setzten 
sich die Stadträte mit der Sprachförderung 
in den kirchlichen Kindertagesstätten in 
Tauberbischofsheim auseinander. Für je-
des Kind, das an der Sprachfördermaßnah-
me teilnimmt, gewährt die Stadt seit meh-
reren Jahren einen freiwilligen Zuschuss. 
Die im letzten Jahr festgesetzte Förderung 
von 105 Euro pro Kind in Mindestgruppen-
größen habe sich hervorragend bewährt, 
so das Stadtoberhaupt. „Es besteht ein gro-
ßer Bedarf, quer durch die Gesellschaft.“ 
Die Stadträte stimmten der Fortführung in 
den nächsten beiden Jahren ohne Gegen-
stimme zu. 

Radwegumleitung nach 
Impfingen bleibt bestehen

Renaturierung bis vorauss. Ende Oktober
Die Renaturierung der Tauber wird noch et-
was Zeit in Anspruch nehmen. Das hat das 
Regierungspräsidium der Stadt Tauberbi-
schofsheim jetzt mitgeteilt. Da die Baustel-
lenfahrzeuge den neuen Radweg zwischen 
Tauberbischofsheim und Impfingen queren, 
werden Radfahrer nach wie vor über eine 
ausgeschilderte Strecke umgeleitet. Nach 
der Kläranlage, kurz vor der Einmündung auf 
die Kreisstraße führt die Umleitung unter-
halb der Nordbrücke links zum Schulzentrum 
sowie rechts in die Stadt. 

Nachwuchstalente geben 
Jazzkonzert

Im VS-Casino am 4. November 
Das Jugendjazzorchester  Baden-Württem-
berg präsentiert die Ergebnisse der Herbst-
Arbeitsphase auf der Musikakademie Schloss 
Weikersheim am Freitag, 4. November, um 
19 Uhr im Casino der VS in Tauberbischofs-
heim. Das Jugendjazzorchester ist eine Aus-
wahlbigband von herausragenden jungen 
Begabungen unter der Trägerschaft des Lan-
desmusikrates. In den 1980er Jahren gegrün-
det, haben mittlerweile über 400 Mitglieder 
diese Talentförderung durchlaufen, die nicht 
wenigen den Weg zur Profi-Karriere gewie-

sen hat. In zwei Probenphasen jährlich wird 
ein Repertoire erarbeitet, das die ganze Viel-
falt des Bigband-Jazz umfasst. Klassiker wie 
Count Basie und Duke Ellington sind ebenso 
vertreten wie zeitgenössische Komponisten 
und Arrangeure aus Amerika und aus Euro-
pa. Zwei Sängerinnen und ein Sänger ge-
ben dem Konzert einen speziellen Reiz. Die 
städtische Veranstaltung in Kooperation mit 
den Fränkischen Nachrichten wird von Peter 
Leicht, der auch für die Schlosskonzerte ver-
antwortlich zeichnet, ausgerichtet.

INFO: Karten sind ab sofort in der Tourist-
Info im Rathaus, Marktplatz 8, zum Preis von 
8 Euro für Erwachsene und 4 Euro für Schüler 
sowie an der Abendkasse erhältlich.

Foto: Jugendjazzorchester Baden-Württemberg

Brennholz aus dem Stadtwald 
Forstrevier nimmt Bestellungen entgegen
Das Forstrevier Tauberbischofsheim nimmt 
verbindliche Vorbestellungen für Brenn-
holz lang entgegen. Die Preise für Brenn-
holz lang wurden durch das Forstamt wie 
folgt festgelegt:

Holzart Buche/ Hainbuche 57 Euro/fm, 
beim Kauf von weniger als 10fm 59Euro/
fm. Holzarten Esche, Ahorn, Eiche, Kirsche 
54 Euro/fm, beim Kauf von weniger als 
10fm 56 Euro/fm. Eine Vorbestellung be-
stimmter Hartholzarten ist nicht möglich. 
Nadelholz und Weichlaubholz in langer 
Form wird für 42 Euro/fm angeboten, beim 
Kauf von weniger als 10fm 45 Euro/fm. Alle 
Preise sind inklusive Mehrwertsteuer. 

Das vorbestellte Holz wird im Laufe des 
Winters und so weit möglich wohnortnah 
an einem Waldweg im Stadtwald Tauberbi-
schofsheim bereitgestellt. Die Termine der 
Flächenlosversteigerungen werden jeweils 
im Amtsblatt und der Tagespresse bekannt 
gegeben. 

INFO: Bestellungen von Brennholz lang 
nimmt das Forstrevier TBB, Förster Jochen 
Hellmuth über Telefon 09346/929217, 
Handy 0175/2607684 oder per E-Mail an 
jochen.hellmuth@main-tauber-kreis.de 
entgegen.

aim-Herbstakademie 
Programm für Kinder und Jugendliche

Die Herbstakademie der Akademie für In-
novative Bildung und Management Heil-
bronn-Franken (aim) bietet nun schon zum 
vierten Mal in Tauberbischofsheim viele 
spannende und interessante Kurse. Schü-
lerinnen und Schüler der Klassenstufen 
eins bis sieben können in den Herbstferien 
in der Zeit vom 2. bis 4. November ihre Frei-
zeit abwechslungsreich verbringen. Das 
Angebot reicht von Tonen und Malen über 
Akrobatik und Zaubern bis hin zu abenteu-
erlichen Aktivitäten im Freien – für reich-
lich Spaß und Abwechslung ist gesorgt! So 
kann man beispielsweise einen eigenen 
Comic erstellen, ein Bienenhotel bauen 
oder auf Monsterjagd im Wald gehen. Da 
ist ganz sicher für jeden etwas dabei!

Die Anmeldungen laufen bereits auf Hoch-
touren. Für die Restplätze der Herbstaka-
demie könnt Ihr Euch telefonisch unter 
07131/39097-0, per E-Mail an teilnehmer-
service@aim-akademie.org oder online bis 
zum 19. Oktober anmelden. Das komplette 
Programm der Herbstakademie steht auf 
der Homepage der aim unter www.aim-
akademie.org zur Verfügung. Dank der 
Unterstützung der Dieter Schwarz Stiftung 
kann die aim dieses Angebot unentgeltlich 
anbieten.
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NABU- Mitgliederversammlung
20. November im Gemeindezentrum

Der Vorstand der NABU-Gruppe Tauberbi-
schofsheim lädt zur jährlichen Mitglieder-
versammlung am Sonntag, 20. November, 
um 16 Uhr im Gemeindezentrum der evan-
gelischen Kirche, Würzburger Str. 20, in Tau-
berbischofsheim ein. Davor ist ab 15 Uhr die 
Möglichkeit gegeben, bei Kaffee und Kuchen 
Informationen auszutauschen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorge-
sehen:

- Begrüßung mit Totengedenken
- Bericht des Vorstandes
- Bericht des Schutzgebietsreferenten
- Bericht des Schatzmeisters u. d. Kassenprüfer
- Entlastung Vorstand
- Neuwahlen
- Ehrungen
- Anträge
- Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis 
spätestens 11. November schriftlich bei der 
Vorsitzenden einzureichen. Im Anschluss an 
die Mitgliederversammlung lädt die NABU-
Gruppe zu einem gemütlichen Beisammen-
sein ein.

Gymnasium gründet Tennis AG 
Ziel ist „Jugend trainiert für Olympia“

Nach mehreren Treffen im Sommer mit 
der Schulleitung des Matthias-Grünewald-
Gymnasium und dem Tennisclub Tauber-
bischofsheim, wurde die erste Tennis AG in 
der Kreisstadt gegründet. Vom Tennisclub 
Tauberbischofsheim engagierten sich Rudi 
Hauser, Claudia Wölpper-Murphy und Lukas 
Fleck.
Mit Josef Münster, Schulleiter des Gymna-
siums, und dem engagierten Sportlehrer 
Christoph Müller fand man schnell Einigkeit, 
die neu AG zu gründen. Auch von Reinhold 
Meder, Besitzer der Hallenplätze, bekamen 
die Initiatoren große Unterstützung. Dem 
Start im Winterschulhalbjahr 2016/2017 
stand nichts mehr im Wege.

Jagdbögen werden neu verpachtet
Bewerbungen bis 11. November möglich

Zum 31. März 2017 enden die Pachtverhält-
nisse im Stadtwald Tauberbischofsheim für 
folgende Jagdbögen: 

Tauberbischofsheim I rd. 611 Hektar
Tauberbischofsheim II rd. 555 Hektar
Tauberbischofsheim III rd. 597 Hektar
Tauberbischofsheim IV rd. 667 Hektar
Impfingen  rd. 630 Hektar

Die fünf Jagdbögen verfügen insgesamt 
über eine Größe von rund 3.060 Hektar, wo-
von rund 962 Hektar aus Waldfläche und 
etwa 2098 Hektar aus Feldanteilen bestehen. 
Die Stadt Tauberbischofsheim beabsichtigt, 
die fünf Jagdbögen auf neun Jahre zu ver-
pachten, wobei der Pachtpreis voraussicht-
lich 7 Euro pro Hektar Wald bzw. 3 Euro pro 
Hektar Feld betragen wird. Bewerber müssen 
pachtfähig sein, das heißt, pachten darf nur, 
wer einen auf seinen Namen lautenden gül-
tigen Jahresjagdschein besitzt und diesen 
mindestens drei Jagdjahre in Deutschland 
besessen hat. 

INFO: Bewerbungen sind bis spätestens 11. 
November an das städtische Liegenschaft-
samt, Andrea Künzig, Marktplatz 8, 97941 
Tauberbischofsheim zu richten. 

So trafen sich jüngst 24 Schüler des Gym-
nasiums aus verschiedenen Gemeinden zu 
den ersten Tennisstunden im Sport Park Tau-
berbischofsheim. Es wurden zwei Gruppen 
eingeteilt zu je zwölf Schülern. Von 13.30 bis 
14.30 Uhr und von 14.30 bis 15.30 Uhr wurde 
auf zwei Plätzen sehr intensiv trainiert. Mül-
ler vergaß auch nicht die notwendigen Auf-
wärmübungen. Viele waren Neulinge, aber 
auch einig richtig gute erfahrene Spieler 
konnten sich mit Müller messen. Bald schon 
werden sich gute Teams formieren und das 
Ziel ist: Jugend trainiert für Olympia.

Im Sommer wird die AG auf den Freiplätzen 
des TC Tauberbischofsheim spielen. Interes-
sierte Schüler können sich dann wieder bei 
der Schulleitung anmelden.

Foto: Claudia Wölpper-Murphy

Brillensammlung
Der Verein Nachbarschaftshilfe führt wie-
der eine Sammlung alter Brillen durch 
(auch Kinder- und Sonnenbrillen). Diese 
sind KEIN Müll, sondern werden in die 
“Dritte Welt” geschickt und

können dort noch wertvolle Hilfe leisten. 
Die alten Brillen können im Vereinsbü-
ro, Mergentheimer Str. 30 (im Gebäude 
des DRK) , abgegeben werden. Ende der 
Sammlung ist am 30. November. Infos un-
ter Tel. 09341/920522.

Orgelkonzert zu Allerheiligen
Der junge Bezirkskantor Severin Zöhrer 
aus Eberbach spielt am 1. November um 
20 Uhr ein Orgelkonzert in der Stadtkirche 
St. Martin. Unter anderem erklingt das be-
rühmte Werk von Franz Liszt “Ad nos ad sa-
lutarem”. Karten gibt es an der Abendkasse

Eröffnung Trauerweg
Der Verein für Hospiz und Lebensbeglei-
tung stellt in der Stadtkirche St. Martin 
ab dem 23. Oktober einen Trauerweg auf. 
Menschen, die einen Verlust im Herzen 
tragen, können dort den Weg beschrei-
ten und Trost und Verständnis finden. 
Der Trauerweg (vier Stationen) bleibt bis 
Ende November stehen. Infos unter Tel. 
09341/8599699.

Preisschafkopf am 29. Oktober
Am Samstag, 29. Oktober, findet im evan-
gelischen Gemeindezentrum, Würzburger 
Str. 20 in Tauberbischofsheim ein öffent-
licher Preisschafkopf statt. Beginn ist um 
19.30 Uhr. Es gibt Geld und Sachpreise zu 
gewinnen. Die Teilnahmegebühr beträgt 8 
Euro. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Der Erlös kommt der Übungsleiterausbil-
dung des Behindertensportvereines zu 
Gute.

… Kurz notiert …
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Gans der Bär
Kindertheater in der Mediothek

Am Dienstag, 25. Oktober, zeigt die Städ-
tische Mediothek mit „Gans der Bär“ ab 16 
Uhr ein Familientheater ab vier Jahren. Das 
faro-Theater erzählt die Geschichte der 
kleinen Gans, die sich für einen Bären hält: 
Irgendetwas scheint da schiefgelaufen zu 
sein. Wie soll der Bär der kleinen Gans bloß 
klarmachen, dass er nicht ihre Mama ist? 
Schließlich klettert, läuft und schwimmt 
sie wie ein Bär. Und dann setzt sie auch 
noch die Füchsin außer Gefecht. Ist die-
ses Schnabeltier vielleicht doch ein Bär? 
Schlüpfen Bären aus Eiern? Alles Fragen 

die sich der verdutzte Bär stellen muss, als 
aus dem ovalen Etwas, das die Füchsin ver-
loren hat, ein kleines Gänseküken schlüpft 
und ihn freudig mit "Mama" begrüßt. Rund 
um diese Turbulenzen entwickelt das Ein-
Frau-Tourneetheater um Veronika Degler 
ein 45-minütiges Stück, das sich mit All-
tagsgegenständen und einfach gestalte-
ten Bühnenbildern bewusst auf das We-
sentliche konzentriert. „Gans der Bär“ ist 
eine Bühnenfassung des gleichnamigen 
Bilderbuchs von Katja Gehrmann. 

INFO: Karten sind im Vorverkauf in der 
Städtischen Mediothek und im Buchhan-
del „Schwarz auf Weiss“ zu 4 Euro erhältlich. 

Foto: faro-Theater

 „Zwischen 
Ghetto und Germanen“ 

Comedy im Engelsaal am 14. November
Erstmals tritt der Comedian Abdelkarim 
beim Kunstverein Tauberbischofsheim im 
Engelsaal in der Blumenstr. 5 (hinter dem 
Rathaus) auf. Am Montag, 14. November, 
um 20 Uhr  präsentiert er dort sein aktuel-
les Programm „Zwischen Ghetto und Ger-
manen“.

Abdelkarim, der Marokkaner Ihres Ver-
trauens, ist geboren und aufgewachsen in 
der Bielefelder Bronx. Klingt nach reichlich 
Zündstoff, ist aber vermutlich das Beste, 
was Comedy und Kabarett mit Migrati-
onsvordergrund derzeit zu bieten haben. 
Auch Sie haben sicher schon viel von der 
Parallelwelt gehört; heute lernen Sie sie 
endlich kennen. Abdelkarim erzählt au-

thentisch und selbstironisch Geschichten 
aus seinem Leben. Das geht bei ihm ganz 
ohne vordergründige Gags, aber es macht 
ihm sichtlich Spaß, Klischees gegen den 
Strich zu bürsten.

Was passiert, wenn man als Marokkaner 
freiwillig einen Polizisten anspricht? Und 
was passiert, wenn man als Marokkaner 
mit Vollbart einen NPD-Stand besucht? 
Wie lange kann man eigentlich am Stück 
chillen? Das und viel mehr erfahren Sie 
im Engelsaal. Ein Programm zwischen der 
Sonne Marokkos, dem Bielefelder Ghetto 
und deutscher Präzision! Ottried Fischer 
sagt über ihn: „Abdelkarim sieht nur aus 
wie Stand-Up-Comedy. Aber wenn er sei-
nen Alltag humoristisch verarbeitet wird´s 
ganz von selbst politisch. Weil er weiß, was 
der Witz an seiner Sache ist, braucht er 
auch keine Gesinnung obendrauf.“

INFO: Karten im Vorverkauf gibt es in 
Tauberbischofsheim bei Metzgerei-Par-
tyservice Engelhard, Bahnhofstr. 9, (Tel. 
09341/2218) und im Salon Baumann, 
Frankenpassage (Tel. 09341/2551). Reser-
vierungen sind telefonisch oder per Email 
(kvtbb@gmx.de) möglich.

Foto: Guido Schröder

Flächenlosversteigerung 
Am Freitag, 21. Oktober, um 15 Uhr

Das Forstrevier Tauberbischofsheim hat in 
den Distrikten „Brückenwald“ auf der Ge-
markung Dittigheim und in den Distrikten 
„Stammberg“ und „Tannenwald“ auf der 
Gemarkung Tauber-bischofsheim Flächen-
lose abzugeben. Zur Versteigerung kommen 
Laubholz-Stangenlose. Die Versteigerung 
findet am Freitag, 21. Oktober, um 15 Uhr 
statt. Treffpunkt ist an der Sporthalle in Dit-
tigheim. Die Flächenlose können nur gegen 
Barzahlung und einen Nachweis über die 
Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang 
erworben werden. Für Rückfragen steht Re-
vierleiter Jochen Hellmuth unter der Tele-
fonnummer 0175/2607684 zur Verfügung. 
Die Flächenlos-Versteigerungs-Termine im 
Main-Tauber-Kreis können auch im Internet 
unter www.main-tauber-kreis.de/forstamt 
eingesehen werden. 

Beruflicher Wiedereinstieg
Telefonsprechtag am 3. November 

Eltern wollen und müssen Beruf und Fa-
milie in Einklang bringen oder wollen sich 
Familienarbeit teilen. Geschickte Planung 
ist dafür eine wesentliche Voraussetzung. 
Damit der berufliche Wiedereinstig ge-
lingt, sollte er sorgfältig vorbereitet wer-
den. Sie erhalten Antworten auf Fragen 
rund um die Rückkehr in den Beruf. Va-
lentina Günther, Wiedereinstiegsberaterin 
der Arbeitsagentur Schwäbisch Hall-Tau-
berbischofsheim, beantwortet am Telefon 
(06261/892-24) Ihre Fragen rund um den 
beruflichen Wiedereinstieg. Der nächste 
Telefonsprechtag ist am Donnerstag, 3. 
November, von 9 bis 12 Uhr. 
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Basteln und Spielen 
in den Herbstferien

Anmeldungen im Familienbüro möglich
In den Herbstferien bietet die Stadt Tau-
berbischofsheim wieder eine Betreuung 
für Schulkinder bis zur 5. Klasse an. Das 
Angebot soll besonders berufstätige und 
alleinerziehende Eltern bei der Überbrü-
ckung der Ferienzeit unterstützen. Die Feri-
enbetreuung findet am 31. Oktober sowie 
vom 2. bis zum 4. November an der Chris-
tian-Morgenstern-Grundschule statt. Wie 
immer werden die Kinder von erfahrenen 
Betreuungskräften betreut. Anmeldungen 
sind ab sofort im städtischen Familienbü-
ro oder auch online unter www.tauberbi-
schofsheim.feripro.de möglich.

Die Ferienbetreuung findet am Montag, 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 
7.30 bis 13 Uhr (Halbtagsbetreuung) und 
am Montag, Mittwoch u. Donnerstag von 
7.30 bis 16 Uhr (Ganztagsbetreuung) statt. 
Die Kinder können zwischen 7.30 und 9 
Uhr gebracht werden. Ausflüge starten in 
der Regel um 9 Uhr an der Christian-Mor-
genstern-Grundschule. 

Die Ferienbetreuung ist sowohl wochen-
weise als auch tageweise buchbar. Die 
Kosten für eine Woche Halbtagsbetreuung 
betragen 48 Euro und pro Tag 12 Euro. Die 
Kosten für die Ganztagsbetreuung bis 16 
Uhr inkl. Freitag bis 13 Uhr betragen 78 
Euro und pro Tag 22 Euro. Die Stadt ge-
währt Kindern aus Tauberbischofsheim ei-
nen Zuschuss in Höhe von 2 Euro pro Tag 
und Kind. 

INFO: Die Ferienbetreuung findet für die 
Halbtagsbetreuung ab 15 Teilnehmern 
und für die Ganztagsbetreuung ab 10 
Teilnehmern statt und ist pro Betreuungs-
gruppe auf maximal 25 Kinder begrenzt. 
Anmeldungen beim städtischen Familien-
büro unter Tel. 09341/803-54 und 803-55 
sowie per E-Mail an ella.krause@tauberbi-
schofsheim.de und angelika.reinhart@tau-
berbischofsheim.de. Das Familienbüro ist 
wie folgt geöffnet: Montag bis Freitag von 
8 Uhr bis 12.30 Uhr und am Donnerstag 
von 14 Uhr bis 17.30 Uhr.Foto: Stadt Tauberbischofsheim

Mont Blanc bestiegen 
Tauberbischofsheim gewidmet

Hoch hinaus ging es vor kurzem für Dr. 
Axel Jäger. Der Mont Blanc, mit 4810 Me-
tern der höchste Berg der Alpen zwischen 
Frankreich und Italien, war das Ziel seiner 
diesjährigen Expedition, die am 29. Juli in 
Chamonix startete. Nach viertägiger Akkli-
matisation mit Besteigung von mehreren 
über 3000 Meter hohen Bergen bestieg er 
am 3. August 2016 den Mont Blanc. Nach 
kurzer Nacht verließ er und sein Bergführer 
Christian Horn mit Stirnlampen die Cos-
miquehütte (3613 Meter). Ca. 7 Stunden 
später stand er glücklich und unbeschadet 
auf dem Gipfel. Das Gipfelfoto wurde um 
10.17 Uhr gemacht. Das Wetter war schön 
aber eisiger Wind machte den Alpinisten 
zu schaffen. 
Dr. Axel Jäger, ein erfahrener alpiner Berg-
steiger, widmete diese Besteigung seiner 
Heimatstadt Tauberbischofsheim. Das 
Stadtwappen schmückt symbolisch das 
Gipfelfoto.

Foto: Dr. Axel Jäger

Der Abstieg führte die Alpinisten wieder 
durch gefährliche Fels- und Eisregionen 
über einen weiteren Gipfel den Mont Mau-
dit (4465 Meter) zurück zum Ausgangsort. 
Dabei mussten bis zu 65 Grad steile Eis-
flanken herauf- und herunter geklettert 
werden. Nach dreizehneinhalb Stunden 
erreichte die Zweiergruppe am Abend die 
Hütte.

Nach einem halben Jahr Vorbereitungen, 
Akklimatisationstouren, Auf- und Abstieg 
mit großen Kraftanstrengungen bleiben 
von der Reise wunderbare Eindrücke vom 
Dach der Alpen mit einer außergewöhn-
lich schönen Landschaft und grandiosen 
Aus- und Fernblicken zurück. Damit hat 
sich Dr. Jäger wieder einen Traum erfüllt, 
und seinen nunmehr neunzehnten 4000er 
bezwungen. 

Das signierte Gipfelfoto kann mittlerweile 
im Rathaus betrachtet werden. 

ANZEIGEN-SCHLUSS
für die nächste Ausgabe 

Tauberbischofsheim 
aktuell 

ist am Montag, 
24. Oktober 2016, 17.00 Uhr.

Ein voller Erfolg
Hunderte ältere Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ließen sich 
den Seniorennachmittag im Ok-
tober nicht entgehen. Auf Einla-
dung der Stadt Tauberbischofs-
heim verbrachten die Senioren 
einen geselligen Nachmittag in 
der Stadthalle. Die fleißigen Hel-
ferinnen der Stadtverwaltung 
und die Stadträte servierten 
zum bunten Rahmenprogramm 
der Richard-Trunk-Musikschule 
Kaffee, Kuchen und eine leckere 
Brotzeit. 
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9. März 2007: 

Der Artikel „Wenn die Seele in den Pinsel 
fließt“ erscheint im Online-Magazin „the-
ma“. Mandy Hartmanns Text ist eine Lie-
beserklärung an das Malen und der Beginn 
einer langjährigen Kooperation zwischen 
„thema“ und der „Financial t(‘a)ime“.

„[…] Die Gegenwart holt mich ein, aber ich 
habe sie dennoch um eine Idee erweitert. 
[…] Ich will mit meinen Bildern auch nichts 
sagen. Ich versuche lediglich Luft zu holen, 
weil ich sonst das Gefühl habe zu ersticken 
an meinem Drang nach Freiheit. […]“

Etwas mehr als 3 Jahre später, am 4. August 
2010, erscheint der 50. Artikel der Schüler-
zeitung auf „thema“. Jakob Grethe zeigt in 
„Aufhören zu jammern“ die Vorzüge der 
Bundesrepublik Deutschland und appel-
liert an seine Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, sich für eine noch bessere Zukunft ein-
zusetzen:

„[…] In Deutschland herrscht Gleichberech-
tigung, die Menschenrechte eines jeden wer-
den respektiert und es wird jedem Menschen 
die Chance gegeben, sich zu entfalten und 
etwas aus seiner Zukunft zu machen. Wir ha-
ben ein hohes Maß an sozialer Sicherheit, bei 
uns muss niemand hungern. Jeder darf seine 
Meinung sagen, jeder darf an das glauben, 
was denjenigen stärkt, und jeder kann seinen 

Das thema-Magazin bedankt sich für 100 spannende Artikel

Teil dazu beitragen, dass unser Land poli-
tisch, wirtschaftlich, aber auch menschlich 
vorankommt. […]“

Am 9. Dezember 2015 dann – der 100. Arti-
kel! Eva Hock berichtet von ihrer beschwer-
lichen, aber spannenden Wanderung auf 
dem Jakobsweg.

„[…] Nur mit dem Nötigsten ausgestattet 
flogen wir von München nach Madrid. Im 
Flugzeug nach Pamplona war die Mehrheit 
mit Wanderschuhen, Wanderkleidung und 
Jakobsmuschel ausgestattet – also offen-
sichtlich aus demselben Grund an Bord – um 
zu pilgern. […]“

Diese drei Auszüge, kleine Meilensteine in 
der Vergangenheit von „Financial t(‘a)ime“ 
und „thema“, zeigen schon die Themen-
vielfalt, mit der uns die Autoren und Auto-
rinnen aus Tauberbischofsheim über neun 
Jahre belieferten. 

Wir hatten Artikel über unmenschliche 
Arbeitsbedingungen in der Textilbranche, 

ein Interview mit der Brieffreundin eines 
zum Tode Verurteilten, den Erfahrungsbe-
richt eines Teenagermodels, ein Interview 
mit dem damals neugewählten Minister-
präsidenten Winfried Kretschmann, einen 
Bericht über das Experiment ‚Leben ohne 
Handy‘, und viele andere Themen. Die 
Texte der Schülerinnen und Schüler des 
Wirtschaftsgymnasiums Tauberbischofs-
heim sind da-
bei durchweg 
spannend und 
gut geschrie-
ben und passen 
perfekt in unser 
Konzept „Junge 
Menschen sch-
reiben für jun-
ge Menschen“.

Wir sagen danke – und freuen uns schon 
auf die nächsten 100 Artikel!

Die thema-Redaktion (Jugendnetz von Ba-
den-Württemberg) 
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Dienstadt
Ortschaftsrat
Der Ortschaftsrat lädt alle Vereinsvorsit-
zende oder Stellvertreter zu der verein-
barten Besprechung am Donnerstag, 20. 
Oktober, um 19.30 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus herzlich ein. Wir wollen die 
geplante Dorfweihnacht besprechen, die 
am 17. Dezember stattfinden soll. Jeder 
sollte sich vorab zur Gestaltung des Pro-
gramms Gedanken machen.

Distelhausen
Tannenbäume aus Vorgärten gesucht
In fünf Wochen ist der 1. Advent. Es ist 
die Zeit gekommen, unser Distelhausen 
auf die besinnlichen Tage vorzubereiten. 
Jedes Jahr benötigen die Gemeinde, die 
Kirchengemeinde und die Vereine Tan-
nenbäume für die Gestaltung der Advents- 
und Weihnachtszeit. Deshalb können Bür-
gerinnen und Bürger aus Distelhausen 
den im Vorgarten zu groß gewordenen 
Tannenbaum als Weihnachtsbaum spen-
den. Die fachgerechte Fällung und die 
Abholung wird von der Ortschaftsverwal-
tung organisiert. Sofern Interesse an einer 
Zusammenarbeit besteht, sollte dies dem 
Ortsvorsteher mitgeteilt werden.

Termine der Frauengemeinschaft
100jähriges Jubiläum
Am Sonntag, 27. November, feiert die 
Frauengemeinschaft ihr 100-jähriges Be-
stehen. Beginn ist um 13.30 Uhr mit einem 
Wortgottesdienst in der Markuskirche. 
Danach findet eine kleine Feier bei Kaffee 
und Kuchen im Markusheim statt. Hier-
zu laden wir jetzt schon alle Frauen ganz 
herzlichst ein.

Sportverein
Spiele der 1. und 2. Mannschaft
Sonntag, 23. Oktober
13.15 Uhr  
SVD II – SG Winzer Beckstein-SV Königsho-
fen II
15.00 Uhr 
SVD I – DJK Unterbalbach

Samstag, 30. Oktober
13.15 Uhr  
SG Schweigern-Windischbuch II – SVD II
15.00 Uhr 
TSV Schweigern – SVD I 

Lebendiges Distelhausen
Ein Termin zum Vormerken! Auch in die-
sem Jahr freut sich der Ortschaftsrat 
Distelhausen auf ein fröhliches und un-
terhaltsames Herbstfest mit allen Bürge-
rinnen und Bürger ab dem 70. Lebensjahr 
mit Partner/-in. Das Herbstfest der Senio-
ren / -innen, gemeinsam mit Gästen und 

dem Ortschaftsrat, ist am Sonntag, 6. 
November, ab 14 Uhr in der Turnhalle der 
Erich-Kästner-Grundschule. Eine persönli-
che Einladung wird noch verteilt. Ein kurz-
weiliges Programm, einige gemütliche 
Stunden in der Gemeinschaft und eine 
abwechslungsreiche Unterhaltung sollen 
den Nachmittag in guter Erinnerung be-
halten. Wir wollen auch Kindern aus Dis-
telhausen wieder eine Bühne bieten.

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 2016
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 
Sonntag, 13. November, beginnt um 10.30 
Uhr mit einem Gottesdienst in der St. Mar-
kus Kirche in Distelhausen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst findet unter Teilnah-
me der Bevölkerung, Kirchengemeinde, 
örtlichen Vereine, Musikkapelle, Freiwilli-
ge Feuerwehr und des Ortschaftsrates die 
weitere Feierstunde zum Gedenken am 
Kriegerdenkmal statt. Diese Gedenkfeiern 
machen die Geschichte bewusst und die 
Herausforderungen der Gegenwart deut-
lich. Die gesamte Einwohnerschaft ist zur 
Teilnahme herzlich eingeladen.

Dittigheim
Oktoberfest beim TVD
Am Samstag, 22. Oktober, steigt in der 
Dittigheimer Turnhalle wieder das Ok-
toberfest. Also nix wie rein in Dirndl und 
Lederhose - die Partyband „enjoy“ heizen 
ab 20 Uhr dem Publikum richtig ein und 
bieten mit bekannten Hits und jede Men-
ge Tanzmusik einen fetzigen Stimmungs-
abend. Einlass ab 19 Uhr, für Speisen und 
Getränke ist bestens gesorgt.

FFW Dittigheim
Am Montag, 24. Oktober, findet um 20 Uhr 
im Feuerwehrheim der nächste Unterricht 
der aktiven Wehr statt.

Öffentliche Ortschaftsratsitzung
Am Mittwoch, 26. Oktober, findet um 19 
Uhr im Rathaussaal die nächste öffentliche 
Ortschaftsratsitzung statt. TOP sind u.a. 
Vorstellung der Ergebnisse des Workshops 
Demographischer Wandel, Bekanntgaben 
und  Anfragen.

Bücherei Dittigheim aktuell
Die katholische öffentliche Bücherei ist am 
Do., 03.11.2016 und 17.11.2016 von 18.30 - 
20.00 Uhr  und am Di., 25.10.2016  und 
08.11.2016 von 16.00 - 17.15 Uhr geöffnet. 
Die nächste Vorleserunde findet wieder 
am Di., 25.10.2016 ab 16.30 Uhr statt. 

Spielen, plaudern, singen:  
Krabbelgruppe Dittigheim
Ab sofort trifft sich die Krabbelgruppe 
wieder im Dittigheimer Pfarrsaal. Mamas 

und Papas mit Kindern bis zu drei Jahren 
sind jederzeit zum gemeinsamen Spielen 
und Plaudern eingeladen. Wir treffen uns 
jeden Donnerstag (außer in den Ferien) 
von 10 Uhr - 11:30 Uhr. Interessierte El-
tern können gerne einfach einmal vorbei-
schauen. Weitere Informationen gibt es 
bei Katharina Gottwald unter der Telefon-
nummer 09341/8953932. Wir freuen uns 
auf Euch

Singkreis
Der Singkreis veranstaltet am Samstag, 12. 
November, in der herbstlich dekorierten 
TV- Halle wieder einen schon zur Tradition 
gewordenen Liederabend, an dem auch 
interessante Gastchöre mitwirken. Der 
Sängerbund Altheim, der Gesangverein 
Frohsinn aus Buch am Ahorn, der Singkreis 
der TSG Höchberg und der Nachbarchor 
Liederkranz Tauberbischofsheim werden 
zusammen mit dem Gastgeberchor und 
dem Chor „Taktvoll“ sicher ein abwechs-
lungsreiches und niveauvolles Programm 
bieten. Der Eintritt ist frei. Die Bevölke-
rung ist herzlich eingeladen. Beginn ist 
um 19.30 Uhr.

HSG Dittigheim / Tauberbischofsheim
Am Heimspieltag in der Grünewaldhalle 
stehen folgende Partien an:
Samstag, 29.10.2016 
Weibl. C - Jugend
17.30 Uhr     
HSG Dittigheim/Tauberbischofsheim – TV 
Lauffen
Männer I
19.30 Uhr
HSG Dittigheim/Tauberbischofsheim – TV 
Ispringen

Distelhausen, Dittigheim, Dittwar
Unser Ortsteil im Jahr 2030…
Im März lud die Stadt Tauberbischofsheim 
zur Durchführung eines Demografie-
Workshops in den Vitus-Saal nach Dittig-
heim ein. Als Teil des Projektes „Demo-
grafische Allianz Heilbronn-Franken“ der 
Bürgerinitiative pro Region Heilbronn-
Franken, welches derzeit in 26 Kommunen 
der Region durchgeführt wird, setzten 
sich Bürgerinnen und Bürger aus den drei 
Ortsteilen mit dem Thema Demografi-
scher Wandel auseinander. 
Die Teilnehmer entwickelten für die selbst 
gewählten Handlungsfelder „Wohnen, 
Junge Menschen binden/halten, Engage-
ment, Mobilität, Infrastruktur und Begeg-
nung“ Jahresziele für 2017 und arbeiteten 
eine Vision für 2030 sowie geeignete Maß-
nahmen, um dem Wandel in den Ortstei-
len zu begegnen, heraus.
Die Ergebnisse dieses Workshops sollen 
nun von den Ortsvorstehern sowie den 
Teilnehmern des Workshops der Bevölke-
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rung vorgestellt werden. Zudem sollen in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger für die 
Fortführung des Projekts gewonnen wer-
den. Daher laden die Ortsvorsteher im Na-
men der Stadt zu einer Informationsveran-
staltung in die einzelnen Ortsteile ein. Für 
Distelhausen steht noch kein Termin fest. 
Hier soll zur Vorbereitung der Veranstal-
tung noch ein „Dorfcheck“ durchgeführt 
werden.
Termine:
Dittigheim, Rathaussaal:  
Mittwoch, 26. Oktober, 19 Uhr
Dittwar, Laurentiushalle:  
Donnerstag, 27. Oktober, 19 Uhr

Dittwar
Trockenhangpflege des Heimat- und 
Kulturvereines Dittwar 

Vereinsmitglieder pflegten wieder wie 
seit mehreren Jahren den Trockenhang. 
Dieser hat eine Fläche von etwa vierzig 
Ar und liegt etwas außerhalb des Ortes 
in Richtung Heckfeld. Der steile Hang ist 
nach Süd-Osten ausgerichtet. Die ehema-
lige Obstbaumwiese weist Steinriegel und 
Trockenmauern auf. Der Hang wird einmal 
im Jahr im Spätsommer nach der Blüte 
gemäht und das Mähgut abtransportiert. 
Dies soll eine weitere Verbuschung ver-
hindern und eine Ausmagerung der Flä-
che bewirken. Diese Maßnahmen werden 
vom Landratsamt bezuschusst. Beeindru-
ckend ist die enorme Artenvielfalt der 
Pflanzen, darunter viele seltene Vertreter 
der für die Trockenhänge des Tauberlands 
typischen Flora mit einem großen Be-
stand an verschiedenen Orchideenarten. 
Ziele des Heimat- und Kulturvereins sind 
die Bewahrung einer Kulturlandschaft mit 
Steinriegeln und Trockenmauern und zu-
dem die Erhaltung der artenreichen Kalk-, 
Mager- und Trockenrasen. Viele solche Ge-
biete sind schon durch Nutzungsaufgabe 

und Aufforstungen verloren gegangen. In-
seln wie unser Trockenhang unterstützen 
das Überleben dieser hochspezialisierten 
Tier- und Pflanzenarten und wirken der 
drohenden Verarmung der Landschaft 
mit ihren verschiedensten Lebensräumen 
entgegen.

Termine Frauenfußball
Sonntag, 23.10.2016, 14 Uhr in Dittwar
SG Dittwar/ Tauberbischofsheim – SG 
ASV/DJK Eppelheim
Pokalspiel
Dienstag, 01.11.2016,. 14 Uhr 
SG Hohensachsen – SG Dittwar/ Tauberbi-
schofsheim 

Impfingen
TSG Impfingen
Sonntag 23.10.2016, 13.15 Uhr
VFR Gerlachsheim/FV Lauda II - TSG II
Sonntag 23.10.2016, 13.15 Uhr
SG Unterschüpf/TSV Kupprichhausen II – 
TSG
Sonntag 30.10.2016, 13.15 Uhr
TSG II – FV Oberlauda II
Sonntag 30.10.2016, 15.00 Uhr
TSG – FC Grünsfeld II
Sonntag 06.11.2016, 12.45 Uhr
SG Pülfringen/Bretzingen II - TSG II
Sonntag 06.11.2016, 12.45 Uhr
SG Uissigheim/Gamburg II – TSG

Hähnchentag im Sportheim
21.10.2016
04.11.2016

Zumba
Zumba ist in Impfingen am 21., 23. und 28. 
Oktober.

Städtische Musikschule in Impfingen
Folgende Fächer werden im kommenden 
Schuljahr 2016/2017 durch die Städt. Mu-
sikschule in Impfingen unterrichtet: Mu-
sikalischer Jahreskreis für 3-Jährige und 
Musikalische Früherziehung (4 – 6 Jahre) 
in der Kindertagesstätte, Geige, Gitarre, 
Blockflöten AG in der Grundschule. Bei 
genügend Anmeldungen können auch 
andere Instrumente (z.B Klavier) in der GS 
in Impfingen unterrichtet werden. Infos 
unter: Musikschule Tel. 09341/95692.

Kirchturmwein St. Nikolaus
Der Kirchl. Bauförderverein bietet wieder 
drei verschiedene Weine als "Kirchturm-
wein St. Nikolaus" zum Kauf an. Mit dem 
sehr schönen Etikett eignet er sich auch 
gut als Geschenk, wenn es mal etwas Be-
sonderes sein soll. Zur Auswahl stehen: 
2013er Kerner, Weißwein, 2013er Bacchus, 
Weißwein, 2015er Schwarzriesling, Rot-
wein, Kabinett trocken. Die 0,75 l Flasche 

wird zum Preis von 7 Euro angeboten. Ein 
6er Karton kostet 40 Euro. Der Gewinn aus 
dieser Aktion fließt dem Bauförderverein 
zu. Weinvorbestellungen können bei Eli-
sabeth Heid, Tel. 09341/61433 angemeldet 
werden.

100 Jahre kfd Impfingen
Am Sonntag, 23. Oktober, feiert die Ka-
tholische Frauengemeinschaft (kfd) Imp-
fingen ihr 100-Jähriges Bestehen. Um 9 
Uhr beginnen wir den Festtag mit einem 
Jubiläumsgottesdienst in der Pfarrkir-
che. Weiter geht es um 13.30 Uhr in der 
Schulturnhalle. Einer der Höhepunkte des 
Nachmittags wird um 14 Uhr der Festvor-
trag mit Schwester Teresa Zukic sein. Ihr 
Thema lautet: "Jeder ist normal, bis du ihn 
kennst." Einige Grußworte und Musikbei-
träge bereichern das Programm. Während 
des Festvortrages wird für die Kinder eine 
Spiel- und Bastelecke angeboten. Für das 
leibliche Wohl der Gäste ist bestens ge-
sorgt.

Kuchenspenden
Für das Jubiläumsfest 100 Jahre kfd 
Impfingen am 23. Oktober werden Ku-
chenspenden benötigt. Diese dürfen bei 
Edeltraud Baumann, Tel 09341/12907, an-
gemeldet werden. Herzlichen Dank sagt 
das Vorstandsteam der kfd Impfingen.

Hochhausen
Einladung zum Wirtshaussingen 
Am Samstag, 29. Oktober, findet um 19.30 
Uhr im Hofhaus unter Anleitung von  
„Werner und seinen Wirtshaussingern“ 
ein Wirtshaussingen statt. Wir singen ge-
meinsam Volks- und Heimatlieder aus den 
GEMA-freien Liederheften der Arbeitsge-
meinschaft Fränkische Volksmusik. Alle 
Sänger und Musikanten sind herzlich 
willkommen. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls bestens gesorgt. Auf Ihren Be-
such freut sich die Fastnachtsgesellschaft 
Hochhäuser Groasmückle e. V.

SV Fußball
Das nächste Heimspiel der Fußballmann-
schaft TBB II / Hochhausen auf dem Hoch-
häuser Sportplatz findet am Sonntag, 6. 
November, gegen Gerchsheim statt. Be-
ginn: 14.30 Uhr

Senioren-Nachmittag
Der diesjährige Senioren-Nachmittag der 
Gemeinde findet am Sonntag, 13. Novem-
ber, um 14 Uhr im Konradsaal statt. Hierzu 
werden zu gegebener Zeit noch persönli-
che Einladungen (mit der Bitte um Rück-
meldung/Anmeldung) verteilt. Bitte die-
sen Termin vormerken!

Foto: Stadt Tauberbischofsheim
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Autorenlesung

Zu einer Premiere, nämlich einer Autoren-
lesung in der Pfarrbücherei Hochhausen 
konnte die Leiterin des Büchereiteams, 
Frau Marie-Noelle Schramm, überra-
schend viele Zuhörer und Zuhörerinnen 
begrüßen. Mit Ulrich Hefner aus Lauda-
Königshofen hatte sie einen bereits sehr 
erfolgreichen Autor gewonnen, der aus 
seinem neuesten Krimi „Blutinsel“ einige 
Auszüge vorlas. Hefner, von dem bereits 

Wenn Sie 
• eine journalistische oder vergleichbare Ausbildung oder eine  

   mehrjährige Berufserfahrung als Redakteur besitzen

• Verständnis für die Strukturen und Abläufe innerhalb 

   einer öffentlichen  Verwaltung haben 

• kommunikativ, teamfähig und hoch motiviert sind 

• in TBB wohnen bzw. Ihren Wohnsitz 

   nach TBB verlagern,

dann möchten wir Sie gerne kennen lernen. 

 Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte bis zum 26.10.2016 an info@tauberbischofsheim.de 

oder per Post an die Stadt Tauberbischofsheim,

z. H. Herrn Bürgermeister Wolfgang Vockel, 

Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim  

www.tauberbischofsheim.de

Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des Main-Tauber-

Kreises. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere moderne 

Verwaltung in Vollzeit und nach TVöD vergütet einen Mitarbeiter für 

die Stabsstelle w/m

ist Ihr vornehmliches Aufgabengebiet. Sie verfassen Pressemitteilungen, 

schreiben Bürgerinformationen und koordinieren die städtischen Aktivitäten 

zur umfassenden Bürgerbeteiligung. Sie halten den Kontakt zu den Medien 

und betreuen den städtischen Internetauftritt, Social Media und das 

Mitteilungsblatt „Tauberbischofsheim AKTUELL“. 

 

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 10 TVöD bewertet.

Kommunikation & Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit

Taubertal sucht Weinprinzessin
Neue Amtsperiode beginnt im März 2017

Die Amtszeit der Taubertäler Weinkönigin und der Taubertäler 
Weinprinzessin endet im März 2017. Der Tourismusverband 
„Liebliches Taubertal“ sucht deshalb ab sofort nach geeigneten 
Nachfolgerinnen für das Amt der Weinprinzessin. Am Wein inte-
ressierte und mit dem Wein verbundene Kandidatinnen können 
sich bewerben.

Seit fünf Amtsperioden präsentiert die Taubertäler Weinkönigin 
den Taubertäler Wein. Sie wird durch eine Taubertäler Weinprin-
zessin unterstützt. Gegenwärtig haben diese Ämter Christin 
Wagner aus Queckbronn und Nicole Heinrich aus Dertingen 
inne. Die Amtszeiten enden im März 2017.

Der Tourismusverband „Liebliches Taubertal“ beginnt deshalb 
jetzt die Suche nach geeigneten Nachfolgerinnen. Bewerben 
können sich junge Damen, die sich mit dem Thema Wein be-
schäftigen und über Kenntnisse im Weinan- und Weinausbau 
im Taubertal verfügen. Interessentinnen können sich bis 31. Ok-
tober beim Tourismusverband „Liebliches Taubertal“ bewerben. 
Die neue Amtszeit beginnt mit der Mitgliederversammlung des 
Tourismusverban-des „Liebliches Taubertal“ im März 2017 und 
dauert bis März 2019.

Die Taubertäler Weinkönigin und die Taubertäler Weinprinzes-
sin nehmen anbaugebietsübergreifend Termine für das gesam-
te Taubertal wahr. Sie werden vom Tourismusverband beispiels-
weise zu Veranstaltungen wie der Dampfzugsonderfahrt, dem 
Autofreien Sonntag oder zu Messen und Märkten entsandt.

Die Ferienlandschaft „Liebliches Taubertal“ setzt außer auf die 
Themen Fahrradfahren, Wandern, Kultur und Aktiv vor allem 
auch auf den kulinarischen Genuss und damit auf das Thema 
Wein. Über die Weinbaugrenzen von Baden, Württemberg und 
Franken hinweg arbeitet der Tourismusverband mit dem Ar-
beitskreis „Weinland Taubertal“ zusammen. In diesem Arbeits-
kreis haben sich 14 Weinbaubetriebe und einige Städte und 
Gemeinden zusammengeschlossen.

Interessentinnen senden ihre Bewerbung mit einem Lebenslauf 
und Angaben über ihre Kenntnisse zum Thema Wein an den 
Tourismusverband „Liebliches Taubertal“, Gartenstraße 1, 97941 
Tauberbischofsheim, Telefon 09341/82-5806 und -5807, Fax 
09341/5700, E-Mail touristik@liebliches-taubertal.de, Internet: 
www.liebliches-taubertal.de. 

elf Bücher veröffentlicht wurden, gab im 
Anschluss einige Einblicke in sein Autoren-
dasein neben seinem Hauptberuf als Poli-
zeibeamter.  Wegen der gründlichen Re-
cherche und den kreativen Ideen schreibt 
er ein bis zwei Jahre an seinen Büchern. 
Von der ersten Idee eines Romans bis zur  
Auswahl eines Verlages und der Arbeit in 
der Redaktion gab Hefner einen Einblick 
in das Schaffen eines Schriftstellers. Dies 
machte die Autorenlesung zu einem  be-
sonderen Erlebnis. Die Zuhörer  dankten 
Ulrich Hefner mit viel Applaus und wa-
ren sich einig: diese Autorenlesung sollte 
nicht die letzte gewesen sein.

Altkleidersammlung der DRK-Orts-
gruppe
Die nächste Altkleidersammlung der DRK-
Ortsgruppe findet am Samstag, 22. Okto-
ber, statt. Sammelstelle ist wie gewohnt 

an der Infotafel am Friedhofparkplatz. Die 
Altkleidersäcke sollten bis 10 Uhr dort ab-
gelegt worden sein. Benötigte leere Alt-
kleidersäcke hängen, bzw. liegen ab Mon-
tag, 17. Oktober an der ehemaligen Schule 
und an der Infotafel am Friedhofparkplatz 
aus. Dort kann sich jeder Einwohner mit 
der benötigten Menge an Kleidersäcken 
versorgen.

Neues vom Dorftheater des Sportver-
eins Hochhausen
Die Theatergruppe trifft sich ab sofort 
wieder jeden Mittwoch und Freitag um 
20 Uhr zu den Proben für das neue Thea-
terstück „Leberkäse und rote Strapse“ im 
Konradsaal. Die genauen Aufführungster-
mine im Januar 2017 sowie der Beginn des 
Kartenvorverkaufs werden noch rechtzei-
tig bekannt gegeben.



Mitteilungsblatt 11Amtliche Bekanntmachung/Information

Ö F F E N T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N GEN
2. Satzung zur Änderung der Satzung 

über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 20.12.2000
Der Gemeinderat der Stadt Tauberbischofsheim hat am 28. 
September 2016 aufgrund des § 4 in Verbindung mit § 19 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581 ff., berichtigt S. 698), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2015 (GBL. 
1), folgende 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 20. Dezem-
ber 2000, zuletzt geändert am 30. Oktober 2013, beschlos-
sen:

Artikel 1
Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tä-
tigkeit vom 20. Dezember 2000, zuletzt geändert am 30. Ok-
tober 2013, wird wie folgt geändert:

1. § 3 Absatz 2
 (2) Fraktionsvorsitzende erhalten anstelle des Grundbe- 
 trages nach Absatz 1 Ziffer 1 eine monatliche Aufwands- 
 entschädigung von 60,00 €. Des Weiteren erhal- 
 ten Stadträte als Mitglieder einer Fraktion 
 für die Ausübung ihrer Fraktionsarbeit eine monatliche  
 Pauschale in Höhe von 15,00 €.

2. § 3 Absatz 5 
 (5) Ehrenamtlich Tätige, die während der Ausübung ihrer  
 ehrenamtlichen Tätigkeit Aufwendungen für die ent- 
 geltliche Betreuung im häuslichen Bereich, insbe- 
 sondere der Betreuung ihrer Kinder (bis zum vollen- 
 deten 12. Lebensjahr) oder der Pflege von Angehö- 
 rigen i. S. d. § 20 Abs. 5 LVwVfG haben, erhalten hierfür  
 Aufwendungsersatz. Auf der Grundlage einer schriftlichen 
 Erklärung dem Bürgermeister gegenüber und auf Nach- 
 weis der tatsächlich entstandenen Kosten wird eine Ent- 
 schädigung in Höhe von bis zu 50,00 € pro Tätigkeitstag  
 ausgezahlt.
 Soweit nicht anders geregelt wird die Aufwands- 
 entschädigung halbjährlich für die zurückliegende  
 Zeit ausgezahlt.

Artikel 2
Inkrafttreten
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach der öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. 

Tauberbischofsheim, den 28.09.2016
Der Gemeinderat

Wolfgang Vockel, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Stadtverwaltung geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte bis zum 04.11.2016 per E-Mail an

michael.karle@tauberbischofsheim.de

Die Anhänge der E-Mail sind auf eine

Datei zusammenzufassen und auf max. 5 MB zu beschränken.

Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des Main-Tauber-

Kreises. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Vollzeit und 

nach TVöD vergütet eine/n

für das Tiefbauamt.

Wenn Sie 
•  eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum staatlich geprüften
    Bautechniker/in der Fachrichtung Tiefbau oder einer
    vergleichbaren Fachrichtung haben,

•  über fundierte Kenntnisse der VOB, der HOAI und der
    technischen Vorschriften sowie Berufserfahrung in den
    genannten Aufgabenbereichen verfügen,

•  gute Kenntnisse im Bereich des Tief- und Straßenbaus
    aufweisen,

•  sich mit guter Anwendererfahrung hinsichtlich der gängigen
    MS-Office-Produkte sowie Kenntnisse in GIS, CAD und AVA
    auszeichnen,

•  verantwortungsvolle Tätigkeiten auf einem attraktiven
    und modernen Arbeitsplatz ausüben möchten,

•  sich durch Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsvermögen und
    Teamfähigkeit auszeichnen,

dann möchten wir Sie gerne kennen lernen.

Ihre Aufgaben, die Sie gemeinsam mit Ihrem Kollegen
erfüllen, liegen in den Bereichen:
•  Planung, Ausschreibung, Durchführung, Überwachung und
    Abrechnung kommunaler Tiefbauprojekte (Straßenbau,
    Kanalisation, Wasserversorgung, etc.)

•  Unterhaltung der kommunalen Infrastruktur einschließlich
    Umsetzung der EKVO

Eine Anpassung der Aufgabenbereiche bleibt vorbehalten.

Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 9 TVöD.

Für Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter Michael Karle unter der Tel.-Nr. 

09341/803-16 gerne zur Verfügung. www.tauberbischofsheim.de

Bautechniker/in
mit Schwerpunkt Tiefbau
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Lust auf tanzen?

Beginn Discofox: Sonntag, 09. Oktober 2016, 18.00 - 19.30 Uhr
Beginn Standard/Latein: Dienstag, 11. Oktober 2016, 20.30 - 22.00 Uhr
Dauer:  jeweils 10 Übungsabende à 1,5 Std.
Kosten/Kurs:  90,– €/Person
Inhalt: Discofox sowie Standard und Latein 

Der Tanzsportclub Tauberbischofsheim erteilt 
Tanzstunden für Anfänger im  
Discofox sowie für Standard und Latein.

Anmeldungen und Infos bei:
Morris und Corinna Fröhlich, Telefon 0 93 41 / 1 27 08, info@tanzclub-tbb.de
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Ö F F E N T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G E N
„Jahresabschluss 2015 für den Eigenbetrieb der Wasserversorgung der Stadt Tauberbischofsheim“

Der Gemeinderat der Stadt hat am 28.09.2016 das Ergebnis des Jahresabschlusses 2015 gemäß § 16 Abs. 3 EigBG für den Eigen-
betrieb der Wasserversorgung der Stadt festgestellt.
Nach § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg in der Fassung vom 08.01.1992 (GesBl. 1992 - S. 21) liegt der 
Jahresabschluss mit dem Lagebericht in der Zeit vom 20. Oktober bis einschließlich 28. Oktober 2016 während der Dienst-
stunden im  Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim - Stadtkämmerei, Klosterhof Zimmer 213 - öffentlich aus. 
Gleichzeitig wird nach § 16 Abs. 4 EigBG in Verbindung mit § 12 EigBVO der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlus-
ses bekanntgegeben.

Feststellung des Jahresabschlusses
   €
1. Bilanzsumme  5.576.499,89
1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf das Anlagevermögen 4.347.871,37
 das Umlaufvermögen  1.224.086,39
 die Rechnungsabgrenzungsposten  4.542,13
1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf 
 das Eigenkapital 1.883.178,38
 den Gewinnvortrag 201.315,30
 den Jahresverlust  - 13.713,91 2.070.779,77
 die empfangenen Ertragszuschüsse  363.320,00
 die Rückstellungen  31.100,00
 die Verbindlichkeiten  3.110.596,76
 die Rechnungsabgrenzungsposten  703,36

2. Jahresverlust  13.713,91
2.1. Summe der Erträge  1.724.952,26
2.2. Summe der Aufwendungen  1.738.666,17

3. Behandlung des Jahresverlustes
3.1. zu tilgen aus dem Gewinnvortrag  13.713,91

4. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. Tauberbischofsheim, den 28.09.2016
Wolfgang Vockel, Bürgermeister

„Jahresabschluss 2015 für den Eigenbetrieb der Abwasserbeseitigung der Stadt Tauberbischofsheim“
Der Gemeinderat der Stadt hat am 28.09.2016 das Ergebnis des Jahresabschlusses 2015 gemäß § 16 Abs. 3 EigBG für den Eigen-
betrieb der Abwasserbeseitigung der Stadt festgestellt.
Nach § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg in der Fassung vom 08.01.1992 (GesBl. 1992 - S. 21) liegt der 
Jahresabschluss mit dem Lagebericht in der Zeit vom 20. Oktober bis einschließlich 28. Oktober 2016 während der Dienst-
stunden im Bürgermeisteramt Tauberbischofsheim - Stadtkämmerei, Klosterhof Zimmer 213 - öffentlich aus. 
Gleichzeitig wird nach § 16 Abs. 4 EigBG in Verbindung mit § 12 EigBVO der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlus-
ses bekanntgegeben.

Feststellung des Jahresabschlusses
   €
1. Bilanzsumme  31.432.744,09
1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
 das Anlagevermögen  30.538.892,13
 das Umlaufvermögen  885.904,46
 die Rechnungsabgrenzungsposten  7.947,50
1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
 das Eigenkapital  0,00
 die empfangenen Ertragszuschüsse  13.389.151,81
 die Rückstellungen  199.060,15
 die Verbindlichkeiten  17.844.532,13
2. Jahresgewinn / -verlust (-)  0,00
2.1. Summe der Erträge  3.465.599,44
2.2. Summe der Aufwendungen  3.465.599,44
3. Behandlung des Jahresgewinns
 a) zur Tilgung des Verlustvortrages  0,00
 b) aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen  0,00
 c) auf neue Rechnung vorzutragen  0,00
4. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. Tauberbischofsheim, den 29.09.2016

Wolfgang Vockel, Bürgermeister
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Ö F F E N T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) ist die Stadt Tauberbischofsheim als Meldebehörde zu verschiedenen Datenübermittlun-
gen von Personendaten aus dem Melderegister verpflichtet.
Gegen folgende Datenübermittlungen steht den Betroffenen ein Widerspruchsrecht zu:
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Im Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des 
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März  folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vorname und die gegenwärtige Anschrift.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.

Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören. Die Datenübermitt-
lung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht 
oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staat-
licher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die 
Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben 
ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, Der Datenübermittlung zu widersprechen.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Datenübermittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubilä-
ums. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Stadt Tauberbischofsheim, Marktplatz 8, 97941 Tauberbischofsheim schriftlich eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Tauberbischofsheim, den 19. Oktober 2016
Wolfgang Vockel, Bürgermeister
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Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Sonntag, 23. Oktober, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, Stadtkirche St. Martin

Sonntag, 23. Oktober, 11.30 Uhr, Taufe des 
Kindes Leonie Marlene Kugler, Stadtkirche 
St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 23. Oktober, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst, Christuskirche 

Sonntag, 30. Oktober, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst, Gemeindezentrum

Termine  
Feuerwehr 

Freiwillige Feuerwehr  
Tauberbischofsheim

Mittwoch, 19. Oktober, 19.30 Uhr
Ausbildung, Sonderausbildung,  
Fachgruppe TH

Mittwoch, 2. November, 19.30 Uhr
Ausbildung, Absturzsicherung,  
Sack/Mohr/Schädel, Gruppen 2+3

Kunstverein  

Jour fixe - freies Malen für jede(n) und 
Specksteinstudio
Ort: KunstWERK5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss 
Kostenbeitrag: 4 €/3 € (Mitglieder) 
keine Anmeldung erforderlich
Mittwoch, 19. und 26. Oktober und 2. 
November, jeweils 18 bis 21 Uhr

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche.
Forum für Kinder und Jugendliche 
ab 9 Jahren mit Interesse am Malen, 
Zeichnen, Werken. Betreut von Sa-
bine Brameier und Gunter Schmidt. 

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofsh.
Tel. 09341/09341/988-0 

Die Insel der besonderen Kinder

20. bis 26. Oktober, täglich 19.30 Uhr 
(Montag spielfrei)
Seit frühester Kindheit hört Jacob von 
seinem Großvater Abraham immer wie-
der wundervolle und fantasiereiche Ge-
schichten von einer Insel, auf der er sich 
vor Monstern versteckte und mit Kindern 
lebte, die alle außergewöhnliche Fähigkei-
ten besaßen. Als kleiner Junge liebt Jacob 
diese Geschichten, die er für bare Münze 
nimmt, später glaubt er seinem Opa je-
doch kein Wort mehr. Als der Junge 16 ist, 
stirbt sein Großvater, scheinbar zerfleischt 
von einem wilden Tier. Doch Jacob meint, 
etwas anderes gesehen zu haben und 
wird neugierig: Er ringt seinen Eltern die 
Erlaubnis ab, zu der Insel zu reisen, auf 
der sein Opa zur Zeit des Zweiten Welt-
krieges in einem Waisenhaus wohnte. Das 

Netzwerk  
Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 
25, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 
09341/8959565/E-Mail: netzwerk-familie-
tbb@gmx.de, www.netzwerk-familie-
tbb.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Fr.: geschlossen
Di.: 10.00 – 13.30 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi.: 10.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Do.:  10.00 – 12.00 Uhr,

Die Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, in den Räumlichkeiten 
des Netzwerks Familie, Schmiederstr. 25 
statt. 

BildungsCafé für Erwachsene, 
Vortrag: Feng Shui und Kinder
Ziel von Feng Shui ist es eine gesunde, har-
monische und fruchtbare Umgebung zum 

alte Haus in Großbritannien ist längst eine 
verlassene Ruine, doch Jacob findet An-
haltspunkte dafür, dass die „besonderen 
Kinder“ aus Abrahams Geschichten noch 
leben, gut behütet von der resoluten Miss 
Peregrine – aber die Gefahr, die Abraham 
das Leben kostete, ist noch immer nicht 
gebannt.

Inferno

27. Oktober bis 2. November, täglich 
19.30 Uhr (Montag spielfrei), Sonntag 
auch 16 Uhr
Als Professor für Symbolkunde und Kunst-
geschichte hat Robert Langdon bereits 
so manch unglaubliches Rätsel lösen 
und einige bedrohliche Ereignisse für die 
Menschheit in letzter Sekunde abwenden 
können. Nun erwacht er ohne Erinnerung 
an die letzten 48 Stunden in Florenz und 
versucht nicht nur die Puzzleteile seines 
verlorenen Gedächtnis zusammenzuset-
zen, sondern wird schon bald vor eine grö-
ßere, bedrohlichere Aufgabe gestellt. Ge-
meinsam mit der Ärztin Dr. Sienna Brooks 
wird ausgerechnet der Tüftler Langdon 
vor sein bislang schwierigstes Rätsel ge-
stellt. Der Milliardär und Biochemiker Dr. 
Bertrand Zobrist plant der drohenden 
Überbevölkerung auf unserem Planeten 
Einhalt zu gebieten. Durch eine Seuche 
soll es möglich sein, dass binnen weniger 
Stunden die Hälfte der Population stirbt. 
Als Gegenspieler hat er Langdon auser-
koren, den er als der Menschheit einzige 
Chance auserkoren hat und ihn nun auf 
eine Schnitzeljagd quer durch Italien auf 
den Spuren von Dantes Inferno schickt.

Bringen und Abholen ist durch Erzie-
hungsberechtigte zu regeln. Ort: Kunst-
WERK5, Eichstraße 5, nahe beim Schloss 
Kostenbeitrag: 2 €. Teilnahme ohne Voran-
meldung möglich

Mittwoch, 19. Oktober und 2. Novem-
ber, 16 bis 17.30 Uhr

Bildhauerwerkstatt
Ort: KunstWERK5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss 
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder). Keine 
Anmeldung erforderlich.
Mittwoch, 19. und 26. Oktober und 2. 
November, jeweils 17 bis 20 Uhr

Politkabarett mit Mathias Tretter: 
Selfie.  
Engelsaal, Blumenstr. 5. Eintritt: 17 €/
ermäßigt 15 € (Mitglieder).
Montag 24. Oktober, 20 Uhr

Malkurs „Suchen, nicht finden“ 
Ort: KunstWERK5, Eichstraße 5, Tauberbi-
schofsheim. Anmeldung: kurse@kv-tbb.de 
oder Tel. 09341/898360, Kursgebühr: 80 €, 
Mitglieder 70 €.
Freitag, 28. Oktober, 17 bis 20 Uhr 
Samstag, 29. Oktober, 10 bis 16 Uhr 
Sonntag, 30. Oktober, 10 bis 15 Uhr
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Volkshochschule 
 Mittleres Taubertal

Kontakt: 
Volkshochschule Mittleres Taubertal e.V., 
Struwepfad 2, 97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341/89680-0, 
Telefax: 09341/89680-29, 
Email: vhs-mittleres-taubertal@t-online.de
www.volkshochschule-aktuell.de 

Interessenten werden gebeten, sich rasch 
an die Geschäftsstelle der vhs zu wen-
den: Tel. Tel. 09341-89680-0, Fax 09341-
89680-29 oder per E-Mail an vhs-mittleres-
taubertal@t-online.de.

162-416-1T        Deutsch C 1 -  für Beruf 
und Alltag - Modul 1
Mit Deutschkenntnissen auf dem Niveau 
C1 weisen Sie nach, dass Sie ein variiertes 
Spektrum anspruchsvoller und längerer 
Texte verstehen sowie implizite Bedeu-
tungen erfassen können. Sie können die 
Sprache im gesellschaftlichen und be-
ruflichen Leben oder in Ausbildung und 
Studium situationsgerecht und flexibel 
anwenden. Auch können Sie sich struk-
turiert zu komplexen Sachverhalten äu-
ßern. Voraussetzung: Deutsch-Kenntnisse 
auf fortgeschrittenem Niveau der Stufe 
B2. Die Teilnahme an einer Prüfung C1 ist 
nicht verpflichtend. Bei ausreichender In-
teressentenzahl kann eine Prüfung vor Ort 
gegen Gebühr gebucht werden. Info: Das 
Zertifikat C1 hat weltweit einen großen 
Bekanntheitsgrad und wird von Firmen 

Veranstaltungen

Leben und Arbeiten zu schaffen. Die Refe-
rentin gibt praktische Tipps zur Gestaltung 
des Kinderzimmers und zur Stellung des 
Schreibtisches. Die positiven individuellen 
Richtungen des Kindes zum Schlafen und 
Arbeiten werden vorgestellt. Möglichkei-
ten zur Stärkung der Persönlichkeit des 
Kindes aufgezeigt. Referentin: Vera Braun, 
Feng Shui Beraterin, Anmeldung: nicht er-
forderlich. Kosten: keine, Spende an Netz-
werk Familie.
Montag, 24. Oktober, 19.30 Uhr 

BastelWerkstatt: Leuchtende Laternen 
basteln
Bald kommt die dunklere Jahreszeit und 
Ihre Kinder freuen sich schon, wenn sie 
mit Ihnen und ihren bunt leuchtenden La-
ternen trällernd durch die Straßen ziehen 
dürfen. Am 25.10.2016 besteht vormittags 
wie nachmittags die Möglichkeit mit Ihren 
Kindern gemeinsam eine einfache Later-
ne zu gestalten. Muster hängen zuvor im 
Netzwerk aus. Es ist ratsam Kleidung, die 
schmutzig werden darf anzuziehen. Kos-
ten: Material, Anmeldung erforderlich.
Dienstag, 25. Oktober, 10.30 bis 12 Uhr 
und 15 bis 16.45 Uhr

ElternCafé. Zu Gast im Netzwerk
AnsprechBar in Erziehungsfragen
Am Dienstag, 25. Oktober, ab 10.30 Uhr 
ist ein Mitarbeiter oder eine Mitarbeiterin 
der Erziehungsberatungsstelle der Caritas 
zu Gast im Netzwerk. Haben Sie ein per-
sönliches Anliegen in Erziehungsfragen, 
können Sie dieses in einem zwanglosen, 
persönlichen Gespräch vor Ort einfach 
ansprechen. Kosten: kostenfrei. Leitung: 
ein Mitarbeiter oder eine Mitarbeiterin der 
Erziehungsberatungsstelle des Caritasver-
bandes. Anmeldung: nicht erforderlich.
Dienstag, 25. Oktober, 10.30 bis 11.30 
Uhr 

Kinder WerkelWerkstatt
Leuchtende Kürbisse gestalten mit 
dem Akkuschrauber
Die Herbstzeit ist da, viele gestalten und 
schmücken Ihre Wohnung oder den Garten 
mit verzierten Kürbissen. Natürlich - recht-
zeitig zu Halloween! Im Netzwerk kann 
man seinen Kürbis ganz individuell nach 
dem Aushöhlen mit dem Akkuschrauber 
verzieren. Bist Du für diese Aktion verrückt 
genug ? Dann freuen wir uns darauf mit 
dir gemeinsam zu „werkeln“. Mitzubringen: 
Wer hat: einen Akkuschrauber mit Bohrauf-
sätzen, sowie einen kleineren Kürbis. Kos-
ten: evtl. Material.

Mittwoch, 26. Oktober, 15 bis 16.45 
Uhr 

BildungsCafé „Junge Familie“
Säuglingspflegekurs kompakt
Im BildungsCafé für Erwachsene ist Heb-
amme Gabi Steinbach-Winkler im Netz-
werk Familie. Die Teilnehmer können einen 
Abend voller wichtiger Informationen über 
sinnvolle Anschaffungen, Umgang mit ei-
nem Neugeborenen, Pflege und Gesund-
heitsvorsorge mit vielen bewährten Tipps 
aus der Hebammenschatzkiste erwarten. 
Inklusive ausführlichem Skript. Referentin: 
Gabi Steinbach-Winkler, Entspannungs-
pädagogin, Meditationslehrerin | Anmel-
dung: eine Anmeldung per E-Mail: gabi_
steinbach@web.de ist erforderlich. Kosten: 
kostenpflichtig.
Montag, 31. Oktober, 19.30 Uhr 

als Nachweis solider allgemeinsprachli-
cher Deutschkenntnisse anerkannt. Das 
Zeugnis kann ebenfalls bei manchen Stu-
dienkollegs sowie bei einigen deutschen 
Fachhochschulen und Universitäten von 
der sprachlichen Aufnahmeprüfung be-
freien. Lehrbuch: Ziel C1 (Hueber)
Beginn: Mi, 19.10.2016 18:30, 6 Termi-
ne, vhs-Gebäude
Gesamtgebühr: 120,00 EUR

162-332TBB      Qi-Gong Wildgans Typ
Qi Gong fasst eine Vielzahl von Bewe-
gungsformen zusammen. Dieser Qi Gong-
Typ ist ein besonderes Training in der chi-
nesischen Medizin. Die Bedingungen für 
den guten Gesundheitszustand sind z. B. 
gutes Gedächtnis, geschmeidige, gelenki-
ge und körperliche Beweglichkeit, stabile 
psychische Stimmung und Körperbalance, 
innere harmonische organische Funkti-
onen, stärkere Abwehrkraft, usw. Es hilft 
gegen viele Gesundheitsprobleme, z.B. 
Unruhe, Schmerzen vieler Arten, funktio-
nelle organische Störungen, Kreislaufbe-
schwerden, Alzheimer-Krankheit usw. Um 
das Ziel zu erreichen, sollte man täglich 
10 Minuten in der Natur diesen Typ des 
Qi Gongs mit den sanften und fließenden 
Bewegungsabläufen trainieren. Wegen 
der Wirksamkeit erhielt Wildgans-Qi Gong 
im Jahr 1995 in China eine staatliche An-
erkennung. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Dozent: Yang, Weihong, Schrei-
butensilien, bequeme Kleidung und feste 
(Turn)Schuhe, Gesamtgebühr: 41,50 Euro.
Beginn: Mi, 19.10.2016 18:30, 2 Termi-
ne, Matthias-Grünewald-Gymnasium; 
K 103

162-427TBB      Englisch-Auffrischungs-
kurs: Brush Up Your English - A2
Dieser Kurs eignet sich i. B. für Personen, 
die in früheren (Schul-)Jahren ca. 3 - 4 Jah-
re Englisch gelernt haben und ihre Kennt-
nisse z. B. für Urlaubsreisen, berufliche 
Kontakte oder Ähnliches auffrischen wol-
len. Lehrbuch: English Elements Refresher 
A2, ab Lektion 1, Gesamtgebühr: 103 Euro.
Beginn: Mi, 19.10.2016 18:45, 15 Termi-
ne, Matthias-Grünewald-Gymnasium

162-493-5T        Beratung für Deutsch- 
und Integrationskurse
Dozent: Greißl, Helmut
Beginn: Mi, 19.10.2016 18:00, 1 Termin, 
vhs-Gebäude

162-504TBB      Windows säubern und 
Daten sichern (Laptop-Kurs)
Voraussetzung: Grundkenntnisse in Win-
dows (XP, Vista, 7, 8). Mit der Zeit sam-
meln sich viele überflüssige Dateien auf 
dem Computer, der Festplattenspeicher 
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schrumpft und Windows startet langsa-
mer. Das muss nicht sein. In diesem Kurs 
lernen Sie zunächst, wo Sie die nicht be-
nötigten Dateien finden und wie Sie diese 
bequem in einem Vorgang löschen, wie 
Sie den Systemstart Ihres Windows wieder 
beschleunigen und damit gleichzeitig die 
Systemstabilität erhöhen. Sie erhalten zu-
dem eine CD mit nützlichen Säuberungs-
programmen (Freeware). Des Weiteren 
wird das wichtige Thema "Datensiche-
rung" behandelt. Bitte eigenen Laptop 
mitbringen. Gesamtgebühr: 55 Euro.
Beginn: Do, 20.10.2016 18:30, 2 Termi-
ne, vhs-Gebäude

162-327TBB      Entspannungskurs für 
Eltern / Großeltern mit ihren Kindern 
im Vorschulalter
In diesem Kurs lernen wir mit Hilfe ver-
schiedener Techniken (z.B. Reflexzonen-
Massage an Hand und Fuß, Autogenem 
Training, Progressiver Muskelentspan-
nung) zur Ruhe zu kommen. Lieder und 
Phantasiereisen werden integriert. Mal-
stifte und Zeichenblock bitte mitbringen. 
Gesamtgebühr: 36,50 Euro.
Beginn: Fr, 21.10.2016 16:00, 2 Termi-
ne, vhs-Gebäude

162-451TBB      Italienisch Stufe 1 für 
Anfänger/innen - A1/1
Für Teilnehmer, die noch keine Italienisch-
Kenntnisse mitbringen. In diesem Kurs 
werden Sie nicht nur Italienisch lernen, 
sondern auch etwas von der Lebensfreu-
de und der Kultur mit nach Hause neh-
men. Lehrbuch: Allegro A 1, Lektionen 1 
– 4, Dozent: Cuviello, Giuseppe, Gesamt-
gebühr: 88 Euro
Beginn: Fr, 21.10.2016 19:30, 15 Termi-
ne, Matthias-Grünewald-Gymnasium

162-490TBB      Arabische Sprache und 
Kultur für Anfänger/innen - Teil I
An diesem Tag bieten wir Ihnen die Mög-
lichkeit, einen ersten Schritt in "die arabi-
sche Welt" zu tun, und zwar anhand einer 
Einführung in die Sprache und Schrift des 
Arabischen. Sie gewinnen neue Einbli-
cke in die arabische Kultur & Gesellschaft 
werden gewonnen. Wenn Sie ein erstes 
Grundverständnis erhalten wollen, sind 
Sie hier richtig. Dozent: Sabbagh, Bassam, 
Gesamtgebühr: 50 Euro, zzgl. Kosten für 
Skript: 20 Euro p. P.
Beginn: Sa, 22.10.2016 10:00, 1 Tag, 
vhs-Gebäude

162-491TBB      Arabische Sprache und 
Kultur für Anfänger/innen - Teil II
Der zweite Schritt in "die arabische Welt" 
setzt Vorkenntnisse auf Basis des Arabisch-
Tags Teil I voraus und vertieft die vorhan-
denen Kenntnisse in Wort und Schrift des 
Arabischen. Sie erweitern Ihr Wissen durch 

weitere Einblicke in die arabische Kultur & 
Gesellschaft. Dozent: Sabbagh, Bassam, 
Gesamtgebühr: 50 Euro, zzgl. Kosten für 
Skript: 20 Euro p. P.
Beginn: So, 23.10.2016 10:00, 1 Tag, 
vhs-Gebäude

162-493-6T        Beratung für Deutsch- 
und Integrationskurse
Dozent: Schmidmeier, Monika
Di, 25.10.2016 18:00, 1 Termin, vhs-
Gebäude; Raum 6

162-906TBB      Filmabend 90er Jahre: 
Gesellschaft im Wandel
70 Jahre Volkshochschule 1946 – 2016
Ein Streifzug durch die Zeit: Gesellschaft 
im Wandel, Menschen im Wandel, Bildung 
im Wandel. Die 90er: Sie prägen unsere 
Gesellschaft durch Ende der Apartheit, 
erster Anschlag auf das World Trade Cen-
ter, Einführung des Euros als Buchgeld, 
Grüner Punkt, fünfstellige Postleitzahlen, 
Love Parade, Privatisierung der Deutschen 
Bundesbahn, Unabhängigkeit Eritreas, 
Wiedervereinigung Deutschlands, Zerfall 
Jugoslawiens, zweimalige Mehrwertsteu-
ererhöhung, zweiter Golfkrieg, 3-Wege-
Kalaysator. Gesichter der 90er sind E. 
Clapton, B. Clinton, V. Feldbusch, B. Jelzin, 
H. Kohl, M. Lewinsky, Ötzi, G. Schröder, F. 
v. Almsick. Geredet wird über Bicolor-Fri-
suren, Diddle-Maus, Dolly, ebay, Farbko-
pierer, Girlie, Go-go-Tänzer, Inline-Skater, 
Last-minute, Mobiltelefon, Partyinsel 
Ibiza, Piercing, Tamagotchi, Tattoo, Tech-
nokultur, Tigerente, Tintenstrahldrucker, 
Titanic, Tretroller für Erwachsene, Überra-
schungseier, www, Zick-zack-Mittelschei-
tel. Betrachten Sie mit uns diese Zeit in 
Film und Diskussion.
Beginn: Mi, 26.10.2016 18:30, 1 Termin, 
vhs-Gebäude

162-310TBB      Meditation als Kraft-
quelle
Familie, Partnerschaft und Arbeitswelt 
verlangen von uns allen viel Präsenz und 
eine hohe Stabilität. Oftmals sind ver-
schiedene Erwartungen und eingefah-
rene Glaubenssätze für unseren Alltag 
ein großes Spannungsfeld. Die Anforde-
rungen im privaten und beruflichen Be-
reich werden immer größer. Die Kraft der 
Meditation ist schon seit tausenden von 
Jahren bekannt. Unsere Millionen Gedan-
ken, bewusste oder unbewusste, wirken 
auf unser Nervensystem. Durch Entspan-
nungstechniken, bewusste Atmung und 
klärende Gespräche erfahren Sie, wie Sie 
Energie auftanken können. So wie Ihr Auto 
aufgetankt wird, bevor es auf Reisen geht, 
so lernen Sie aufzutanken, in Ruhe und 
Gelassenheit. Bitte mitbringen: Weiche 
Unterlage, Decke und Kissen, bequeme 
Kleidung, Mineralwasser. Dozent: Debatin, 

Heidi, Gesamtgebühr: 30 Euro.
Beginn: Sa, 05.11.2016 10:00, 1 Termin, 
vhs-Gebäude

162-424TBB      Englisch für Einsteiger/-
innen A1/0
Der Kurs eignet sich für Personen mit sehr 
geringen Vorkenntnissen, die in einem an-
genehmen Tempo wenige Kenntnisse in 
der englischen Sprache ausbauen möch-
ten. Themen sind kleine Unterhaltungen 
führen, Fragen stellen, Uhrzeiten, Zahlen 
u. v. m. Der Kurs eignet sich auch für Perso-
nen mit Zuwanderungshintergrund. Lehr-
buch: English Elements 1, Lektionen 1 - ca. 
5, Gesamtgebühr: 103 Euro.
Beginn: Di, 08.11.2016 20:05, 15 Termi-
ne, Matthias-Grünewald-Gymnasium

162-560TBB      Internet-Werkstatt
Voraussetzung: Umgang mit Tastatur-/
Maus sowie Grundbedienung eines PCs. 
Die Kursthemen: Internet-Basiswissen, 
Provider & Browser (Microsoft / Firefox), 
WWW, Suchen / Suchmaschinen, E-Mail / 
Outlook, Drucken, Internetdienste, Kom-
munikation im Netz (Chat, Blog, Messa-
ging, Skype, o. Ä.), Sicherheit im Netz. Do-
zent: Dancs, Stefan, Gesamtgebühr: 126 
Euro.
Beginn: Di, 08.11.2016 09:00, 4 Termi-
ne, vhs-Gebäude

162-870TBB      Einstieg Deutsch: Infor-
mationstermin
Flüchtlinge und Asylbewerber/innen er-
halten Informationen über die Inhalte des 
angebotenen Kurses "Einstieg Deutsch" 
(A1). Auch werden die Kurszeiten bespro-
chen. Das Deutsch-Lernen in den Kursen 
erfolgt über verschiedene Lernwege. 
Hierzu gehört neben Lehrbüchern auch 
das Lernportal "Ich will Deutsch lernen" 
sowie die gleichnamige App, die für die-
sen Bereich entwickelt wurde. Der In-
formationsveranstaltung folgen weitere 
Präsenzeinheiten vor Ort, bei denen sie 
die Niveaustufe A1 und ggf. an einer inter-
national gültigen Prüfung telc Deutsch A1 
teilnehmen können.
Beginn: Mi, 09.11.2016 14:00, Matt.-
Grünewald-Gymn.; N 201

162-130TBB      Lederschnitt und Pun-
zierung
Mit einem Hammer und verschiedenen 
Ausführungen von Metallstempeln wer-
den Muster ins Leder geprägt. Wir arbei-
ten am Beispiel eines Blütenmotivs. Kos-
ten für Material und Werkzeug-Nutzung: 
10 Euro (direkt an den Dozenten zu be-
zahlen). Max. 6 Teilnehmende, Gesamtge-
bühr: 32 Euro.
Beginn: Fr, 11.11.2016 16:00, 2 Termine, 
vhs-Gebäude
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Dauertermine
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne We-
niger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Kindertreff  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder bis 8 Jahre. Mit Pastoraldiako-
nin Ursula Blutbacher. 
16 bis 17 Uhr, Evangelisches Gemeinde-
zentrum, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim
Findet in den Ferien nicht statt.

Veranstaltungtermine 
Oktober und November 2016 

Oktober
Mittwoch, 19. Oktober 2016

Einführungsseminar für rechtliche 
Betreuer/Innen und Vollmachtneh-
merInnen
Anmeldung unter 09341/1568 Lebenshilfe 
Betreuungsverein
16 bis 18 Uhr, Gesundheitsamt des Land-
ratsamtes, Albert-Schweitzer-Str. 31 TBB

Donnerstag, 20. Oktober 2016
„Bezauberndes Frankreich –  
Das Rhonetal“
DIA-Vortrag mit Brigitte Günther
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Samstag, 22. Oktober 2016
15. Distelhäuser Winterbockanstich
20 Uhr, Alte Füllerei, Distelhausen
Schlosskonzert mit Duo Lumière
„À la française“ Saint-Saens, Fauré, Debus-
sy Bozza u.a.
20 Uhr, Rathaussaal Tauberbischofsheim

Sonntag, 23. Oktober 2016
Wanderung Uissigheim – Gamburg – 
Uissigheim  (14 km)
Spessartverein Wanderfreunde e.V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse

Eröffnung Trauerweg
Verein für Hospiz und Lebensbegleitung
18 Uhr, Stadtkirche St. Martin

Montag, 24. Oktober 2016
Kabarett mit Mathias Tretter. Selfie.
Kunstverein Tauberbischofsheim e.V.
20 Uhr, Engelsaal, Tauberbischofsheim

Weltgebetstag der Kolpingfamilien
Kolping Hochhausen
Kirche St. Pankratius Hochhausen

Dienstag, 25. Oktober 2016
SPIELEN im ERZÄHL-CAFÉ
in froher Runde wie die Gäste es wün-
schen: beliebte Brett- und Kartenspiele
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Samstag, 29. Oktober 2016
Wirtshaussingen
FG Groasmückle
Grünauer Hof Hochhausen

Preisschafkopf
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim
Geld und Sachpreise zu gewinnen. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 8,00 €. Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt. Der Erlös 
kommt der Übungsleiterausbildung des 
Behindertensportvereines zu Gute.
19.30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum, Würz-
burger Str. 20

November
Dienstag, 1. November 2016

Orgel-Konzert zu Allerheiligen
(Severin Zöhrer, Eberbach)
Bezirkskantorat Tauberbischofsheim
20 Uhr, Stadtkirche St. Martin, Tauberbi-
schofsheim   

Jungschar (Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Mit Pasto-
raldiakonin Ursula Blutbacher.
16 bis 17.15 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim
Findet in den Ferien nicht statt.

Hauskreis 
Für Junge Erwachsene. Mit Jugendrefe-
rentin Silke Frey.
18.30 bis 20 Uhr, Blumenstraße 3. 

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e.V.
18.30 Uhr, Sporthalle ehemalige Kur-
mainzkaserne

Bridge - Bridge-Club,  
Tauberbischofsheim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout 06283/507 86
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchen-
gemeinde, Kirchweg 3, Tauberbischofs-
heim

Skigymnastik Surf- und Skiclub TBB
Leitung von Anja Heinrichs
wieder ab Oktober 2016
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de

Volleyball, Surf- und Skiclub TBB
In den Sommermonaten bis Oktober
20 bis 22 Uhr, aktuelle Infos unter www.
ssc-tbb.de

Dienstag
Café online
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung 
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 18 Uhr, gegenüber Café Konrad
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Bibelstunde  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Mit Manfred Blutbacher.
17 bis 18 Uhr, Haus Heimberg

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Zum Alten Türmle“ TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Euro Akademie, Bahn-
hofstr. 17

Mittwoch
Geführte Nachmittagswanderung  
mit dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg in 
den Sommermonaten ansonsten Freibad 
Tauberbischofsheim

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt 
unter Begleitung einer pädago-gischen 
Fachkraft Edeltraud Kossowski, Erziehe-
rin. Auskunft unter Tel. 09341/3298 (findet 
nicht in den Ferien statt)
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Der offene Hauskreis richtet sich an Men-
schen, die Interesse an der Bibel haben 
und diese besser verstehen möchten. Der 
persönliche Austausch ist dabei sehr wich-
tig. Pastoraldiakonin Ursula Blutbacher.
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21 Uhr, 
Blumenstraße 3 (gegenüber Mediothek)

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken - Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 - Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

Katholische Öffentliche Bücherei  
St. Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene kön-
nen kostenlos ausgeliehen werden. Neue 
Leser sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb 
der Kirche)

Trauercafé Sonnenlicht  
(an jedem 1. Mittwoch im Monat)
Menschen mit dem Thema Trauer sind 
herzlich willkommen. Ungezwungene Ge-
spräche bei Kaffee, Tee und Gebäck. An-
meldung nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Ka-
pellenstraße 21

JOUR FIXE - Kunstverein  
Tauberbischofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; In-
fos: www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Bridge - Bridge-Club,  
Tauberbischofsheim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout, Tel. 06283/50786
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr, Kirchsaal der Christus-
kirche, Tauberbischofsheim

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Manggasse 2

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapel-
lenstr. 2.

Donnerstag
Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirch-
weg 3

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhüt-
te an Großholz

Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
10 bis 12 Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
13 bis 16 Uhr, Gegenüber Café Konrad

VdK-Stammtisch  
(an jedem 2. Donnerstag im Monat)
15 Uhr, Café Carpe Diem, Kapellenstraße 
31a

Probe Kinder- und Jugendchor  
Mini-Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse):  
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse):  
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1
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Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Jugendkreis für Teens  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Teens von 15 bis 20 Jahren erleben Jesus. 
Mit Jugendreferentin Silke Frey.
18 bis 19.30 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über der Mediothek)
Findet in den Ferien nicht statt.

Spielabend Schachclub  
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. Ansprech-
partner: Gerhard Müllner 09341/4994
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Martin
Kath. Kirchengemeinde
19.30 bis 21 Uhr, Winfriedheim, Schaf-
weg 1

Freitag
Flötenensemble “ i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskantorat, 
Stammbergweg 1

Tierschutz-Laden 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
11 bis 16 Uhr, gegenüber Café Konrad

Teenkreis (Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Teens von 12 bis 14 Jahren. Mit Ju-
gendreferentin Silke Frey.
13 bis 14.15 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über Mediothek)
Findet in den Ferien nicht statt.

Walkingtreff – TSV 1863  
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18. Uhr, Parkplatz am Hamberg in den 
Sommermonaten ansonsten Freibad Tau-
berbischofsheim

Lauftreff – TSV 1863  
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18.30 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kai-
serspitze“

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Samstag
Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
9.30 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5 (hinter 
dem Torbogen)

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Work-
shop und Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-tauberbi-
schofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Sonntag
Sonntagstreff  
 (Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Alle (Kinderbetreuung wird angebo-
ten). Mit Ursula Blutbacher und Silke Frey.
10.30 bis 11.30 Uhr, Blumenstraße 3

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-
tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2
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Hanel & Preuß
Bestattungen GmbH

Seit über 40 Jahren in bewährter Tradition

Telefon 0 93 41 / 31 81 Tag & Nacht

Albert-Schweitzer-Straße 32
97941 Tauberbischofsheim

Wir lassen Sie nicht allein

Hauptstraße 20
97941 Tauberbischofsheim

Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
85.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel
Johannes-Kepler-Str. 1, 97941 Tauberbischofsheim

t 09341 - 89 61 333

www.isotec.de/tremel

r?

Ihre kompetente Ansprechpartnerin für Immobiliengeschäfte!

Friederike Postler
Selbstständige Immobilienmaklerin (IHK)
Für OptimHome Immobilien GmbH
Ehrmannstr. 27, 97956 Werbach
09341-8961590 / 0160-3683098
friederike.postler@optimhome.de
www.friederikepostler.optimhome.de

Mein besonderer Service für Eigentümer:
Kostenlose Marktwertermittlung nach gesetzlichen Vorgaben
Vermittlung sorgfältig ausgewählter Kaufinteressenten

Großer Geflügelverkauf
Mittwoch, 26. 10. 16 letztmalig in diesem Jahr
in der Nähe vom Raiffeisenmarkt
97941 Tauberbischofsheim 16–16.30 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte
Tel. 05244/8914, Fax 05244/77247

Wenn man einen Finanz-
partner hat, der die
passenden Fördermittel

Michael Faul

Spezialist

ENERGIE CLEVER NUTZEN

Sparen & Klima schützen!

Opfer werden
zumeist
vergessen!

Das muss sich
ändern!

Helfen Sie mit!

WEISSER RING e. V.
55130 Mainz
www.weisser-ring.de
Bundesweit 420 Außenstellen

Spendenkonto 34 34 34
Deutsche Bank Mainz · BLZ 550 700 40


